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13. – 20. APRIL 2023

UNTERWEGS AUF DEM JESUS-TRAIL

7. TAG | MITTWOCH, 19. APRIL 2023
Jerusalem

Den heutigen Tag verbringen wir als krönenden Abschluss in Jeru-
salem. Wir starten auf dem Ölberg mit dem begeisternden Blick 
über die Altstadt. Über den «Prophetenweg» durch das Kidrontal 
erreichen wir Gethsemane mit seinen uralten Olivenbäumen. Zu 
Fuss gelangen wir durchs Löwentor in die Altstadtgassen. Hier 
verpflegen wir uns während der freien Zeit zum Mittagessen mit 
einer feinen Falafel oder was das Herz sonst begehrt. Am Nach-
mittag gehen wir gemeinsam zur Klagemauer, dem heiligsten Ort 
der Juden. Hier beobachten wir das bunte Treiben. Heute über-
nachten wir im sehr zentral gelegenen Hotel Ibis City Center, von 
wo aus sowohl die Alt- als auch die Neustadt Jerusalems bequem 
zu Fuss erreichbar sind.

8. TAG | DONNERSTAG, 20. APRIL 2023
Rückreise

Am Vormittag geniessen wir freie Zeit in Jerusalem. Wer möchte, 
schlendert nochmals über den arabischen Markt oder besucht die 
Neustadt. Am Nachmittag begeben wir uns im bequemen Reise-
bus zurück an den Flughafen Tel Aviv und treten die Heimreise in 
die Schweiz an.

Programmänderungen bleiben vorbehalten.

www.kultour.ch/de/tour/jesus-trail-israel-2023

HIER DIREKT ONLINE ANMELDEN:



4. TAG | SONNTAG, 16. APRIL 2023
Lavi – Arbel-Synagoge

Die heutige Etappe bietet eine neue Landschaft. Wir beginnen 
unweit der Stelle, an der wir am gestrigen Tag abgeholt wurden, 
beim Kibbuz Lavi. Je näher wir uns an den tiefgelegenen See Ge-
nezareth nähern, desto mehr afrikanische Einflüsse werden sicht-
lich sein. Die Pinien ersetzten Christusdorne, die wilden Mandel-
bäume Johannesbrotbäume. Diesen Weg nahm Jesus, nachdem 
er in Nazareth ausgestossen wurde und nach Kapernaum ging. 
Unterwegs begegnen wir zwei Stellen aus späteren Zeiten: das 
traditionell Grab Jithros, Mose Schwiegervater, und die Hörner 
von Hittim. Jithros Grab ist ein Heiligtum der Drusen, einer eigen-
ständigen religiösen Gemeinschaft. Die Hörner von Hittim ist ein 
markanter Hügel, an dem Saladin die Kreuzritter 1187 siegreich 
zerschlagen hat. Nun kann sich jeder zwischen einer längeren und 
einer kürzeren Variante entscheiden. Die 7 km kürzere Strecke 
führt über Plantagen, Äcker und ein Dörfchen. Die längere Varian-
te führt über alte Olivenhaine und den Winterbach Arbel. Beide 
Wege enden in der antiken Synagoge des biblischen Ortes Arbel, 
der seine Blütezeit im römischen Zeitalter hatte. Übernachtung 
im Kibbuzhotel Lavi. Im modernen Kibbuz kann man sich nach der 
heutigen Anstrengung herrlich entspannen und den überdachten 
Swimmingpool geniessen! 
Variante kurz: Strecke: 13 km, ca. 5 Stunden, Höhendifferenz 
+183m / -442m
Variante lang: Strecke: 19 km, ca. 7 Stunden, Höhendifferenz 
+308m / -569m

5. TAG | MONTAG, 17. APRIL 2023
Berg Arbel – Kapernaum

Heute erwandern wir die letzte Etappe des Jesus-Trails. Schon zu 
Beginn ist der See Genezareth zu sehen. Durch die malerische 
Arbel-Schlucht, auch Taubental genannt, steigen wir hinab auf 
Seehöhe. Klippen, Felsen und Höhlen, die eine Ewigkeit ausstrah-
len, ragen über uns und werden immer höher. Unten angekom-
men, sind wir von Obstplantagen umgeben. Heute werden hier 
Subtropen angebaut, wie Mango, Bananen und Avocado. Zur Zeit 
Jesu war die Gegend für den hochqualitativen Weizen berühmt, 
so angesehen, dass man es zur Opfergabe in den Tempel brachte. 
Dieses Tal namens Genezareth ist in vielen Sprachen bis heute 
Namensgeber des gesamten Sees. Entlang des Nordwestufers 
wandern wir fast ohne Höhenunterschiede nach Kapernaum. Wer 
lieber einen Teil der Strecke fahren will, wird von unserem Bus 
mitgenommen. Nun erreichen wir das heutige Ziel: Kapernaum. 
Wir besuchen die Überreste des ehemaligen Fischerdorfes, wo 

Jesus die längste Zeit seines Wirkens lebte und zahlreiche Wunder 
vollbrachte. Wir sehen u.a. die antike Synagoge und das Haus 
Simons, in dem Jesus sehr wahrscheinlich ein Zimmer zur Ver-
fügung hatte. Heute beziehen wir unsere Zimmer im Youth Hostel 
Karei Deshe für zwei Nächte. Die Anlage ist wunderschön direkt 
am See gelegen. 
Strecke: 17 km, ca. 6 Stunden, Höhendifferenz +167m / -511m 
(Möglichkeit, Strecke abzukürzen)

6. TAG | DIENSTAG, 18. APRIL 2023
Am See Genezareth

Wir nehmen uns heute Zeit, die Region rund um den See Ge-
nezareth zu erkunden und bleiben dabei auf Jesu Spuren: Vom 
Berg der Seligpreisungen, dem Ort der Bergpredigt, geniessen wir 
einen wunderbaren Blick auf den See und die lieblichen Hügel 
Galiläas. Hier werden viele Geschichten des Neuen Testaments 
lebendig. In Korazin sehen wir die antike Synagoge mit dem «Mo-
sestuhl», einem aufschlussreichen Fund. «Wehe dir Chorazin! 
(Lk 10, 13)», rügte Jesus neben Kapernaum und Bethsaida auch 
diese Stadt, in der er sicherlich lehrte. Nun besuchen wir Mag-
dala, die Stadt der Maria Magdalena. Magdala exportierte in Salz 
eingelegte Fische bis hin zur kaiserlichen Bestellung nach Rom. Im 
Markt wurden neulich Fischbecken ausgegraben. Ein wahres «Ge-
schenk» für die Archäologen war die Entdeckung des «Tisches», 
eines behauenen Steins, der symbolisch den damals in Jerusalem 
noch stehenden Tempel nachbildete. In dieser Synagoge, die be-
reits vor der Zerstörung des zweiten Tempels existierte, hat Jesus 
wahrscheinlich gepredigt. Mittags gibt es fakultativ die Möglich-
keit, in einem typischen Fischrestaurant Petrusfisch zu geniessen 
– eine köstliche Grillspezialität des Sees! Dann begeben wir uns 
aufs Wasser. Eine besinnliche Bootsfahrt mit einem Holzboot über 
den See beschliesst diesen einmalig schönen Tag.

ReiseprogrammShalom!
Liebe Freunde und Interessierte

Wir begeben uns auf dieser 4-tägigen Wanderreise auf 
die Wege, die auch Jesus einst gegangen ist. Es erwarten 
uns täglich 3-4-stündige, leichte Wanderungen, die uns an 
Orte bringen, wo Jesus unterwegs war. Hier erhalten wir 
neue und augenöffnende Einblicke in die Bibel!

Wir werden folgenden Orten und biblischen Momenten 
begegnen: Nazareth, Hochzeit zu Kanaan, Berg der Selig-
preisung, herrliche Landschaft von Galiläa mit dem See 
Genezareth und vieles mehr.

Erholen können wir uns nach den Wanderungen in 
komfortablen Unterkünften, wo wir zum Teil mehrmals 
übernachten. Zudem steht uns tagsüber ein Reisebus zur 
Verfügung, damit wir kein Gepäck mitschleppen müssen. 
Als Höhepunkt erleben wir gemeinsam eine Bootsfahrt 
auf dem See Genezareth und selbstverständlich darf der 
Besuch von Jerusalem auf keinen Fall fehlen. Als kleine 
Gruppe sind wir flexibel unterwegs und haben bei den 
Wanderungen und Besichtigungen keinen Stress,   
sondern nehmen uns bewusst auch Zeit, die Gemein-
schaft zu  geniessen.

Wir freuen uns bereits jetzt auf die gemeinsame Reise!

Vroni & Markus Hottiger

Vroni & Markus Hottiger
Vroni und Markus Hottiger wohnen in Zofingen und sind 
beide ursprünglich Primarlehrkräfte. Später haben sie die 
Jugend- und Gesangsorganisation Adonia aufgebaut. Sie 
haben vier erwachsene Söhne und zehn Enkelkinder. Die 
beiden teilen auf der Reise aus ihrem reichen Erfahrungs-
schatz als Pioniere und Leiter.

1. TAG | DONNERSTAG, 13. APRIL 2023 
Anreise Zürich – Tel Aviv

Treffen auf dem Flughafen Zürich. Bequemer Flug nach Tel Aviv, 
wo wir am frühen Abend landen. Hier warten bereits unser is-
raelischer Reiseleiter und der bequeme Reisebus auf uns. Weiter 
geht es nach Nazareth, wo wir im Hotel Legacy unsere Zimmer 
für drei Nächte beziehen und einen feinen israelischen Znacht 
geniessen. 

2. TAG | FREITAG, 14. APRIL 2023
1. Etappe: Nazareth – Zippori

Nazareth, die Stadt, in der Jesus seine Kindheit und Jugend 
verbrachte, ist unser Auftakt der Reise. Nach dem Besuch der 
Verkündigungsbasilika, erkunden wir die verwinkelte Altstadt. Im 
Basar decken wir uns mit allerlei Köstlichkeiten für das spätere 
Mittagessen ein. Nun starten wir in die erste Etappe des Jesus-
Trails: Von Nazareth nach Zippori. Diesen Weg kannte Jesus mit 
Sicherheit, denn Zippori war zu der Zeit Galiläas Bezirkshaupt-
stadt und Nazareth eines der umliegenden Dörfer. Handwerker 
wie er konnten hier gute Aufträge bekommen, da die Region 
damals eine Grossbaustelle war. Zunächst laufen wir durch Gas-
sen und Strassen bergauf, sodass wir immer mehr von Nazareth 
sehen. Nach und nach verlassen wir das Stadtgebiet. Die offe-
ne Landschaft wird typisch mediterran: Zypressen, Pinien und 
Olivenbäume begleiten uns. An den Ausgrabungen von Zippori 
werden wir verstehen, weshalb der Historiker Josephus Flavius, 
der in Galiläa des 1. Jh. lebte, es «Das Ornament von ganz Gali-
läa» nannte. Hier laufen wir auf römischen Strassen und sehen 
u.a. das Theater. Die zahlreichen Mosaike und die erhaltenen 
Spurrillen der Pferdewagen versetzen uns ins römische Zeitalter. 
Hier holt uns der Reisebus ab und fährt uns bequem zurück zum 
Hotel im Herzen Nazareths.
Strecke: 13 km, ca. 5 Stunden, Höhendifferenz +347m / -409m

3. TAG | SAMSTAG, 15. APRIL 2023
Zippori – Kana

Nach dem reichhaltigen Frühstück setzen wir unseren Weg dort 
fort, wo wir ihn gestern beendet haben. Zwischen bewaldeten 
Hügeln und Feldern führt uns der Jesus-Trail nach Osten. Der ers-
te Ort, den wir erreichen, ist das biblische Gat Hefer, die Heimat 
des Propheten Jona. Kurz darauf kommen wir in Kana an. Hier tat 
Jesus sein erstes Wunder auf der Hochzeitsfeier und verwandelte 
Wasser in Wein. Welcher Wochentag war es? Und warum heira-
ten Juden bis heute am liebsten an diesem Wochentag? Die Ant-
worten erfahren wir an der kleinen Hochzeitskirche. Wir wandern 
weiter durch idyllische Landschaften auf den Spuren des Messias 
und erleben Galiläa ganz abseits der Touristenpfade. Abendessen 
und Übernachtung in Nazareth.
Strecke: 13 km, ca. 5 Stunden, Höhendifferenz +314m / -398m

BERG ARBEL



4. TAG | SONNTAG, 16. APRIL 2023
Lavi – Arbel-Synagoge

Die heutige Etappe bietet eine neue Landschaft. Wir beginnen 
unweit der Stelle, an der wir am gestrigen Tag abgeholt wurden, 
beim Kibbuz Lavi. Je näher wir uns an den tiefgelegenen See Ge-
nezareth nähern, desto mehr afrikanische Einflüsse werden sicht-
lich sein. Die Pinien ersetzten Christusdorne, die wilden Mandel-
bäume Johannesbrotbäume. Diesen Weg nahm Jesus, nachdem 
er in Nazareth ausgestossen wurde und nach Kapernaum ging. 
Unterwegs begegnen wir zwei Stellen aus späteren Zeiten: das 
traditionell Grab Jithros, Mose Schwiegervater, und die Hörner 
von Hittim. Jithros Grab ist ein Heiligtum der Drusen, einer eigen-
ständigen religiösen Gemeinschaft. Die Hörner von Hittim ist ein 
markanter Hügel, an dem Saladin die Kreuzritter 1187 siegreich 
zerschlagen hat. Nun kann sich jeder zwischen einer längeren und 
einer kürzeren Variante entscheiden. Die 7 km kürzere Strecke 
führt über Plantagen, Äcker und ein Dörfchen. Die längere Varian-
te führt über alte Olivenhaine und den Winterbach Arbel. Beide 
Wege enden in der antiken Synagoge des biblischen Ortes Arbel, 
der seine Blütezeit im römischen Zeitalter hatte. Übernachtung 
im Kibbuzhotel Lavi. Im modernen Kibbuz kann man sich nach der 
heutigen Anstrengung herrlich entspannen und den überdachten 
Swimmingpool geniessen! 
Variante kurz: Strecke: 13 km, ca. 5 Stunden, Höhendifferenz 
+183m / -442m
Variante lang: Strecke: 19 km, ca. 7 Stunden, Höhendifferenz 
+308m / -569m

5. TAG | MONTAG, 17. APRIL 2023
Berg Arbel – Kapernaum

Heute erwandern wir die letzte Etappe des Jesus-Trails. Schon zu 
Beginn ist der See Genezareth zu sehen. Durch die malerische 
Arbel-Schlucht, auch Taubental genannt, steigen wir hinab auf 
Seehöhe. Klippen, Felsen und Höhlen, die eine Ewigkeit ausstrah-
len, ragen über uns und werden immer höher. Unten angekom-
men, sind wir von Obstplantagen umgeben. Heute werden hier 
Subtropen angebaut, wie Mango, Bananen und Avocado. Zur Zeit 
Jesu war die Gegend für den hochqualitativen Weizen berühmt, 
so angesehen, dass man es zur Opfergabe in den Tempel brachte. 
Dieses Tal namens Genezareth ist in vielen Sprachen bis heute 
Namensgeber des gesamten Sees. Entlang des Nordwestufers 
wandern wir fast ohne Höhenunterschiede nach Kapernaum. Wer 
lieber einen Teil der Strecke fahren will, wird von unserem Bus 
mitgenommen. Nun erreichen wir das heutige Ziel: Kapernaum. 
Wir besuchen die Überreste des ehemaligen Fischerdorfes, wo 

Jesus die längste Zeit seines Wirkens lebte und zahlreiche Wunder 
vollbrachte. Wir sehen u.a. die antike Synagoge und das Haus 
Simons, in dem Jesus sehr wahrscheinlich ein Zimmer zur Ver-
fügung hatte. Heute beziehen wir unsere Zimmer im Youth Hostel 
Karei Deshe für zwei Nächte. Die Anlage ist wunderschön direkt 
am See gelegen. 
Strecke: 17 km, ca. 6 Stunden, Höhendifferenz +167m / -511m 
(Möglichkeit, Strecke abzukürzen)

6. TAG | DIENSTAG, 18. APRIL 2023
Am See Genezareth

Wir nehmen uns heute Zeit, die Region rund um den See Ge-
nezareth zu erkunden und bleiben dabei auf Jesu Spuren: Vom 
Berg der Seligpreisungen, dem Ort der Bergpredigt, geniessen wir 
einen wunderbaren Blick auf den See und die lieblichen Hügel 
Galiläas. Hier werden viele Geschichten des Neuen Testaments 
lebendig. In Korazin sehen wir die antike Synagoge mit dem «Mo-
sestuhl», einem aufschlussreichen Fund. «Wehe dir Chorazin! 
(Lk 10, 13)», rügte Jesus neben Kapernaum und Bethsaida auch 
diese Stadt, in der er sicherlich lehrte. Nun besuchen wir Mag-
dala, die Stadt der Maria Magdalena. Magdala exportierte in Salz 
eingelegte Fische bis hin zur kaiserlichen Bestellung nach Rom. Im 
Markt wurden neulich Fischbecken ausgegraben. Ein wahres «Ge-
schenk» für die Archäologen war die Entdeckung des «Tisches», 
eines behauenen Steins, der symbolisch den damals in Jerusalem 
noch stehenden Tempel nachbildete. In dieser Synagoge, die be-
reits vor der Zerstörung des zweiten Tempels existierte, hat Jesus 
wahrscheinlich gepredigt. Mittags gibt es fakultativ die Möglich-
keit, in einem typischen Fischrestaurant Petrusfisch zu geniessen 
– eine köstliche Grillspezialität des Sees! Dann begeben wir uns 
aufs Wasser. Eine besinnliche Bootsfahrt mit einem Holzboot über 
den See beschliesst diesen einmalig schönen Tag.

ReiseprogrammShalom!
Liebe Freunde und Interessierte

Wir begeben uns auf dieser 4-tägigen Wanderreise auf 
die Wege, die auch Jesus einst gegangen ist. Es erwarten 
uns täglich 3-4-stündige, leichte Wanderungen, die uns an 
Orte bringen, wo Jesus unterwegs war. Hier erhalten wir 
neue und augenöffnende Einblicke in die Bibel!

Wir werden folgenden Orten und biblischen Momenten 
begegnen: Nazareth, Hochzeit zu Kanaan, Berg der Selig-
preisung, herrliche Landschaft von Galiläa mit dem See 
Genezareth und vieles mehr.

Erholen können wir uns nach den Wanderungen in 
komfortablen Unterkünften, wo wir zum Teil mehrmals 
übernachten. Zudem steht uns tagsüber ein Reisebus zur 
Verfügung, damit wir kein Gepäck mitschleppen müssen. 
Als Höhepunkt erleben wir gemeinsam eine Bootsfahrt 
auf dem See Genezareth und selbstverständlich darf der 
Besuch von Jerusalem auf keinen Fall fehlen. Als kleine 
Gruppe sind wir flexibel unterwegs und haben bei den 
Wanderungen und Besichtigungen keinen Stress,   
sondern nehmen uns bewusst auch Zeit, die Gemein-
schaft zu  geniessen.

Wir freuen uns bereits jetzt auf die gemeinsame Reise!

Vroni & Markus Hottiger

Vroni & Markus Hottiger
Vroni und Markus Hottiger wohnen in Zofingen und sind 
beide ursprünglich Primarlehrkräfte. Später haben sie die 
Jugend- und Gesangsorganisation Adonia aufgebaut. Sie 
haben vier erwachsene Söhne und zehn Enkelkinder. Die 
beiden teilen auf der Reise aus ihrem reichen Erfahrungs-
schatz als Pioniere und Leiter.

1. TAG | DONNERSTAG, 13. APRIL 2023 
Anreise Zürich – Tel Aviv

Treffen auf dem Flughafen Zürich. Bequemer Flug nach Tel Aviv, 
wo wir am frühen Abend landen. Hier warten bereits unser is-
raelischer Reiseleiter und der bequeme Reisebus auf uns. Weiter 
geht es nach Nazareth, wo wir im Hotel Legacy unsere Zimmer 
für drei Nächte beziehen und einen feinen israelischen Znacht 
geniessen. 

2. TAG | FREITAG, 14. APRIL 2023
1. Etappe: Nazareth – Zippori

Nazareth, die Stadt, in der Jesus seine Kindheit und Jugend 
verbrachte, ist unser Auftakt der Reise. Nach dem Besuch der 
Verkündigungsbasilika, erkunden wir die verwinkelte Altstadt. Im 
Basar decken wir uns mit allerlei Köstlichkeiten für das spätere 
Mittagessen ein. Nun starten wir in die erste Etappe des Jesus-
Trails: Von Nazareth nach Zippori. Diesen Weg kannte Jesus mit 
Sicherheit, denn Zippori war zu der Zeit Galiläas Bezirkshaupt-
stadt und Nazareth eines der umliegenden Dörfer. Handwerker 
wie er konnten hier gute Aufträge bekommen, da die Region 
damals eine Grossbaustelle war. Zunächst laufen wir durch Gas-
sen und Strassen bergauf, sodass wir immer mehr von Nazareth 
sehen. Nach und nach verlassen wir das Stadtgebiet. Die offe-
ne Landschaft wird typisch mediterran: Zypressen, Pinien und 
Olivenbäume begleiten uns. An den Ausgrabungen von Zippori 
werden wir verstehen, weshalb der Historiker Josephus Flavius, 
der in Galiläa des 1. Jh. lebte, es «Das Ornament von ganz Gali-
läa» nannte. Hier laufen wir auf römischen Strassen und sehen 
u.a. das Theater. Die zahlreichen Mosaike und die erhaltenen 
Spurrillen der Pferdewagen versetzen uns ins römische Zeitalter. 
Hier holt uns der Reisebus ab und fährt uns bequem zurück zum 
Hotel im Herzen Nazareths.
Strecke: 13 km, ca. 5 Stunden, Höhendifferenz +347m / -409m

3. TAG | SAMSTAG, 15. APRIL 2023
Zippori – Kana

Nach dem reichhaltigen Frühstück setzen wir unseren Weg dort 
fort, wo wir ihn gestern beendet haben. Zwischen bewaldeten 
Hügeln und Feldern führt uns der Jesus-Trail nach Osten. Der ers-
te Ort, den wir erreichen, ist das biblische Gat Hefer, die Heimat 
des Propheten Jona. Kurz darauf kommen wir in Kana an. Hier tat 
Jesus sein erstes Wunder auf der Hochzeitsfeier und verwandelte 
Wasser in Wein. Welcher Wochentag war es? Und warum heira-
ten Juden bis heute am liebsten an diesem Wochentag? Die Ant-
worten erfahren wir an der kleinen Hochzeitskirche. Wir wandern 
weiter durch idyllische Landschaften auf den Spuren des Messias 
und erleben Galiläa ganz abseits der Touristenpfade. Abendessen 
und Übernachtung in Nazareth.
Strecke: 13 km, ca. 5 Stunden, Höhendifferenz +314m / -398m
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13. – 20. APRIL 2023

UNTERWEGS AUF DEM JESUS-TRAIL

7. TAG | MITTWOCH, 19. APRIL 2023
Jerusalem

Den heutigen Tag verbringen wir als krönenden Abschluss in Jeru-
salem. Wir starten auf dem Ölberg mit dem begeisternden Blick 
über die Altstadt. Über den «Prophetenweg» durch das Kidrontal 
erreichen wir Gethsemane mit seinen uralten Olivenbäumen. Zu 
Fuss gelangen wir durchs Löwentor in die Altstadtgassen. Hier 
verpflegen wir uns während der freien Zeit zum Mittagessen mit 
einer feinen Falafel oder was das Herz sonst begehrt. Am Nach-
mittag gehen wir gemeinsam zur Klagemauer, dem heiligsten Ort 
der Juden. Hier beobachten wir das bunte Treiben. Heute über-
nachten wir im sehr zentral gelegenen Hotel Ibis City Center, von 
wo aus sowohl die Alt- als auch die Neustadt Jerusalems bequem 
zu Fuss erreichbar sind.

8. TAG | DONNERSTAG, 20. APRIL 2023
Rückreise

Am Vormittag geniessen wir freie Zeit in Jerusalem. Wer möchte, 
schlendert nochmals über den arabischen Markt oder besucht die 
Neustadt. Am Nachmittag begeben wir uns im bequemen Reise-
bus zurück an den Flughafen Tel Aviv und treten die Heimreise in 
die Schweiz an.

Programmänderungen bleiben vorbehalten.

www.kultour.ch/de/tour/jesus-trail-israel-2023

HIER DIREKT ONLINE ANMELDEN:



IIssrraaeell    
Unterwegs auf dem Jesus-Trail  
1133  ––  2200..  AApprriill  22002233  
Reisebegleitung: Adonia, Vroni & Markus Hottiger 
  

  
 

PPrreeiissee  pprroo  PPeerrssoonn  

  
Doppelzimmer CHF 2’530.– 
Einzelzimmerzuschlag CHF 660.– 

 
Die Preise basieren auf einer Teilnehmerzahl von 20 Personen und dem Wechselkurs USD 1.00 = CHF 0.97. Preisanpassungen aufgrund von 
starken Kursschwankungen, abweichenden Teilnehmerzahlen oder geänderten Flugnebenkosten bleiben vorbehalten. Zuschlag bei 15 – 19 
Personen CHF 199.-, bei 10 – 14 Personen CHF 260.-. 
 
 

  
  
LLeeiissttuunnggeenn  
• Linienflüge mit EL AL Israel Airlines inkl. 23 kg Freigepäck 
• Alle Flugnebenkosten (zurzeit CHF CHF 191.-) 
• Übernachtungen Unterkünften der Mittelklasse 
• Halbpension auf der gesamten Reise 
• Rundreise und Wanderungen (inkl. Eintritte und Besichtigungen gemäss Programm) 
• Reisebegleitung durch Vroni und Markus Hottiger 
• Lokale deutschsprechende Reiseleitung in Jerusalem 
• Reiseunterlagen 
  
  
  
  
NNiicchhtt  iinnbbeeggrriiffffeenn 
• Trinkgelder (CHF 50.- | werden mit der Rechnung eingezogen) 
• Reiseversicherung (Annullierungskosten- und SOS-Schutz) 
• Getränke und zusätzliche Mahlzeiten 
 
 
  
  
RReeiisseeffoorrmmaalliittäätteenn  
Schweizer und EU-Bürger benötigen einen Reisepass, der mindestens 6 Monate über das Rückreisedatum hinaus gültig sein muss. 
 
 

  
  
OOrrggaanniissaattiioonn  uunndd  wweeiitteerree  FFrraaggeenn  
Kultour Ferienreisen | Rudolfstrasse 37 | 8400 Winterthur | Tel. 052 235 10 00 | E-Mail: info@kultour.ch | www.kultour.ch 
 
 



AANNMMEELLDDUUNNGG  
Israel auf dem Jesus-Trail  
1133  ––  2200..  AApprriill  22002233  

mit Vroni & Markus Hottiger (Adonia)  
 

 

Bitte Zutreffendes ankreuzen | Diese Anmeldung ist verbindlich 

□ DDooppppeellzziimmmmeerr  zusammen mit  

       

   
□ HHaallbbeess  DDooppppeellzziimmmmeerr. Ich teile das Zimmer mit einer/m 
 Mitreisenden. (Bestimmt gelingt es uns, eine/n 
 Zimmerpartner/in zu finden. Sollte dies nicht möglich sein, 
 müssen wir Ihnen den Einzelzimmerzuschlag verrechnen). 
 

□  EEiinnzzeellzziimmmmeerr  (gegen Zuschlag) 

 

RReeiisseevveerrssiicchheerruunngg    
(Annullierungskosten- und SOS-Schutz der Reiseversicherung ERV)  
 

Multi Trip Jahresversicherung (unbegrenzte Anzahl Reisen weltweit)  
□ Einzelperson CHF 123.- 

□ Familie (Personen wohnhaft im gleichen Haushalt) CHF 199.- 

□ Single Trip Einzelversicherung pro Person ab CHF 99.- 

□  Keine Versicherung, da bereits vorhanden 

 

Ort | Datum 
 

 

Unterschrift  
 

 

Mit dieser Anmeldung stimme ich den AGB und Datenschutzrichtlinien der 
Surprise Kultour AG (http://kultour.ch/agb.html) zu. 

  
WWIICCHHTTIIGGEERR  HHIINNWWEEIISS  
WWiirr  eemmppffeehhlleenn  eeiinnee  AAnnmmeelldduunngg  bbiiss  33  MMoonnaattee  vvoorr  ddeerr  RReeiissee,,  
ddaa  ssppäätteerr  ggggff..  eeiinn  FFlluuggzzuusscchhllaagg  aannffaalllleenn  kkaannnn..  
  
 
 
QR-Code scannen oder Link eingeben und bequem direkt  
online buchen: 
  
wwwwww..kkuullttoouurr..cchh//ddee//ttoouurr//jjeessuuss--ttrraaiill--iissrraaeell--22002233  

AAnnmmeelldduunngg  PPeerrssoonn  11 

NNaammee**   

VVoorrnnaammee((nn))**   

GGeebb..--DDaattuumm   

SSttrraassssee  NNrr..   

PPLLZZ//OOrrtt   

TTeell..  PPrriivvaatt   

MMoobbiilltteelleeffoonn   

EE--MMaaiill   

NNaattiioonnaalliittäätt   

RReeiisseeppaassss--NNrr..   

AAuusssstteelllluunnggssoorrtt   

AAuussggeesstteelllltt  aamm   

GGüüllttiigg  bbiiss   

AAnnmmeelldduunngg  PPeerrssoonn  22 

NNaammee**   

VVoorrnnaammee((nn))**   

GGeebb..--DDaattuumm   

SSttrraassssee  NNrr..   

PPLLZZ//OOrrtt   

TTeell..  PPrriivvaatt   

MMoobbiilltteelleeffoonn   

EE--MMaaiill   

NNaattiioonnaalliittäätt   

RReeiisseeppaassss--NNrr..   

AAuusssstteelllluunnggssoorrtt   

AAuussggeesstteelllltt  aamm   

GGüüllttiigg  bbiiss   

  

**FFaammiilliieennnnaammee  uunndd  VVoorrnnaammee((nn))  mmüüsssseenn  eexxaakktt  mmiitt  RReeiisseeppaassss  üübbeerreeiinnssttiimmmmeenn!!  
  
  

 


